
Gewerbesteuer ist wichtigste Einnahmequelle
Der Haushalt wurde vom Gemeinderat behandelt

Gottfrieding. (ez) Bei der Ge-
meinderatssitzung stand das Thema
Haushalt auf der Agenda, den Käm-
merer Günther Däullary verlas. Der
Haushalt beläuft sich auf 5 375 544
Euro, der Verwaltungshaushalt be-
trägt 3 462 801 Euro (Vorjahr
3 297 201 Euro).

Zu den wichtigsten Einnahme-
quellen zählen die Gewerbesteuer,
die mit 350 000 Euro angesetzt
wird, die Einkommensteuerbeteili-
gung mit 1 650 000 Euro sowie die
Schlüsselzuweisungen mit 542 500
Euro. Die Steigerung der Steuerein-
nahmen ist der guten Konjunktur
geschuldet, damit könne auch die
punktemäßig und damit betragsmä-
ßig angestiegene Kreisumlage auf-
gefangen werden. Insgesamt ist mit
Steuereinnahmen und allgemeinen
Zuweisungen von 2 972 500 Euro zu
rechnen. Dem Vermögenshaushalt
können an frei verfügbarer Finanz-
spanne voraussichtlich 681 843
Euro zugeführt werden.

Die wichtigsten Ausgaben in 2019

umfassen Personalausgaben
(627 050 Euro), sächlicher Verwal-
tungs- und Betriebsaufwand, wie

Schulgebäude, Kinderspielplätze,
Straßenunterhalt, Unterhalt Fried-
hofsmauer, Unterhalt Kindergarten

sam gearbeitet und dennoch zu-
kunftsweisend investiert, wie in die
Jugend- und Vereinsarbeit, Kinder-
garten und Infrastruktur. Dennoch
konnten die Schulden deutlich re-
duziert werden. „Unsere Bürger
und unser Gewerbe leistet hier ei-
nen wertvollen Beitrag.“ Der Ge-
meinderat stimmte dem Vorschlag
zu.

Bezüglich dem Spielplatz in
Hackerskofen wurde die Anschaf-
fung verschiedener Spielgeräte be-
schlossen, die Kosten belaufen sich
inklusive Montage und Befestigung
auf 3 669 Euro. Die Anschaffung ei-
ner Wippe soll noch ergänzend er-
folgen. Bezüglich der Bauschuttauf-
bereitung der Firma Wild braucht es
eine Änderung des Flächennut-
zungs- und Bebauungsplanes. Es
soll eine stationäre Brechanlage
statt der bisherigen mobilen Anlage
installiert werden, damit ist die
Ausweisung eines Sondergebietes
erforderlich. Entsprechende Lärm-
schutzgutachten und weitere erfor-
derliche Unterlagen werden ange-
fordert. Der Gemeinderat stimmte
dem Vorgehen zu. Ebenso ist es bei
der Erweiterung des Flächennut-
zungsplanes bezüglich des Solar-
parks, der vergrößert werden soll.
Die Bauvoranfrage eines Stroh- und
Heulagers in der Bruckmaier Straße
geht zur Prüfung an das Landrats-
amt weiter. Ebenso der Bauantrag
für einen Umbau und die Erweite-
rung eines bestehenden Nebenge-
bäudes zu einem Wohnhaus in der
Bruckmaier Straße wird an das
Landratsamt zur Genehmigung
weitergeleitet.

und Kanzlei oder Unterhalt Bauhof
werden mit 487 610 Euro angesetzt.
Die Kreisumlage wird mit 44 Punk-
ten bei etwa 992 000 Euro liegen. An
Zuweisungen und Zuschüssen für
Investitionen sind in 2019 insge-
samt 725 900 Euro veranschlagt. In
diesem Betrag sind der Zuschuss für
die Breitbanderschließung, Sanie-
rung der Turnhalle und die An-
schaffung des TSF Hackerskofen
enthalten.

Kredite werden im Haushaltsjahr
mit 64 500 Euro getilgt, unter Be-
rücksichtigung der Tilgungsleistun-
gen liegt zum Jahresende die Pro-
Kopf-Verschuldung bei etwa 206
Euro (bei 2 300 Einwohner) im Ver-
gleich zum Vorjahr 234 Euro. Die
wichtigsten geplanten Investitionen
für 2019 sind: Breitbanderschlie-
ßung 228 500 Euro, Erschließung
Seeacker 600 000 Euro, allgemeine
Straßensanierungen 50 000 Euro,
Erwerb von Grundstücken und
Ökoflächen 100 000 Euro, Geräte
für Bauhof (Grasfang) 10 000 Euro,
Investitionszuschuss für Innenreno-
vierung der Kirche 50 000 Euro,
Kauf TSF für Feuerwehr Hackers-
kofen 118 000 Euro sowie die Sanie-
rung der Turnhalle (KIP) 580 000
Euro. Bürgermeister Gerald Rost
betonte, man müsse sich immer wie-
der vor Augen führen, wo man vor
elf Jahren gestanden hat. Man habe
in den vergangenen elf Jahren spar-

Die Mehrweckhalle in Gottfrieding nimmt einen großen Posten in der Haus-
haltsplanung ein.

Dominik Hackl bleibt Vorsitzender
Neuwahlen durchgeführt: KLJB stellt sich neu auf

Hüttenkofen/Puchhausen. Am
Sonntag fanden sich die Mitglieder

Jahreshauptversammlung. Nach
zweijähriger Tätigkeit legten Anna

glied begrüßen. Die ehemalige zwei-
te Vorständin Lichtinger Brigitte


